
 

Fragensammlung: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Bettina Perthold 

 
Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung 
helfen zu können. Die Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung, 
dienen rein der Übung und sind ohne Gewähr. 
 
Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle 
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu. 
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung. 
 
Deine FV Jus 
 
Berichte zur Prüfungssituation: 
Fachbegriffe korrekt verwenden, nicht verplappern ist wichtig. Ansonsten: 
Online-Prüfung, sehr angenehm. Nett und fair, genau Paragraphen im Kodex gefragt, 
Fragenkatalog! Online Prüfung: Es herrschte eine sehr angenehme Stimmung. Zu jeder 
Frage wurden mehrere Unterfragen gestellt. Insbesondere legt Perthold viel Wert auf die 
Nennung der konkreten Rechtsgrundlage. Demnach ist es empfehlenswert die Art des 
B-VG zu kennen. 
Sehr viele Unterfragen, sehr genau, will oft genaue Formulierung aus ihrem Buch und 
IMMER die ges. Grundlage 
Seehr viele Unterfragen. Man muss sehr genau sein weil sie sonst wirklich tief nachhackt 
und man muss die Zusammenhänge auch gut drauf haben 
Stellt immer 3 Fragen oft auch eine Frage aus ihrer Übung oder einem vorherigen Antritt. 
Ist genau Ausdrucksweise und präzise Sprache wichtig. 
Verlangt, dass man ungefragt das Gesetz öffnet und damit arbeitet. Eine Frage ist immer 
keine reine Wissensfrage, sondern erfordert Argumentation. Eine Frage aus 
Gesetzgebung, eine Frage aus Vollziehung, eine Frage Sonstiges - insb. Rechtsschutz oder 
Grundrechte. 
Viele Unterfragen, immer wissen wo etwas im Gesetz steht, sofern man Zeit hat ihre 
Übung besuchen (auch im Hinblick darauf, das man weiß was sie bei der Prüfung hören 
will) 
Angenehm, man darf im Kodex suchen und wird dabei nicht unter Stress gesetzt. Die 
einzelnen Bestimmungen zu wissen ist wichtig 
Ich fand sie grundsätzlich sehr nett! Man muss jedoch aufpassen was man sagt da sie auf 
jeden Impact von Prüflingseite sehr genau eingeht und man sich so schnell verlaufen 
kann in Fragen. Außerdem fragt sie extrem viel nach also bei der „1“ Frage bleibt es nie pro 
„Frage“ kann man auch Themenübergreifend gefragt werden (bei mir war zb Immunität 
BP und am Ende der Frage waren wir bei was ist eine Bestallungsurkunde) 
Hat einen sehr eigenen Prüfungsstil, fragt viele Detailfragen, möchte und erwartet, dass 
man den Gesetzestext sehr gut kennt und damit argumentiert. Benotet eher streng finde 
ich. Die einzige Prof seit 3.5 Jahren an dieser Fakultät, die sich bei mir entschuldigt hat, 
weil sie meinen Namen falsch ausgesprochen hat. 
Kann mich der bereits beschriebenen Prüfungssitationen nur anschließen. 
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2026 
1.​ Was können Sie mir zu Art 149 B-VG sagen? 
2.​ Wer ist für die Regelung verwaltungsverfahrensrechtlicher Vorschriften 
3.​ zuständig? 
4.​ Eine GmbH sollte beauftragt werden VO zu erlassen. Ist dies möglich? 

 

2025 
1.​ Können VO Gesetze derogieren? (wollte alle Typen mit Beispiel und Artikel) 
2.​ Grundrechtseingriffe (alle Typen mit Beispiel, auch Fein- und Grobprüfung) 
3.​ Land will jedes mal, wenn ein Volksbegehren gab, automatisch eine 

volksabstimmung, was sind die Probleme? 
4.​ Art. 7 B-VG soll abgeschafft werden, ist das möglich? 
5.​ Erklären Sie den Zusammenhang zwischen Versteinerungstheorie, 

Gesichtspunktetheorie und Rücksichtsnahmeverpflichtung 
6.​ Was ist die schlichte Hoheitsverwaltung? 
7.​ Eine Gemeinde möchte ein Alkoholverbot an öffentlichen Plätzen am Vorbild 

Wiens beschließen, kann sie das und wenn ja wie? 
8.​ Was ist das Inkorperationsgebot?  

a.​ Gibt es das in Österreich? 
9.​ Beschreibe den Zusammenhang von demokratischem Grundprinzip und 

Legalitätsprinzip. 
10.​Wie kann die Verwaltung des Bundes auf unterer Ebene organisiert sein? 
11.​ Es soll der Bundespräsident nicht mehr direkt vom Volk, sondern von der 

Bundesversammlung gewählt werden. Welche Änderungen sind hierfür 
nötig? 

12.​Was können Sie mir über die Geschlossenheit des Rechtsquellensystems 
sagen? 

13.​Es soll per Bundesgesetz eine GmbH geschaffen werden, die Verordnungen 
erlassen darf. Wann ist das zulässig? 

14.​Vorarlberg möchte ein Gesetz erlassen, mit welchem es von Österreich 
unabhängig wird, dh kein Teil von Österreich mehr ist. Ist das zulässig? 
(Argumentieren mit Text des B-VG) 

15.​Was ist partikuläres Bundesrecht? 
16.​Wann kann auf Landesebene ein monokratisches System eingeführt werden? 
17.​Wie werden die Richter des VfGH bestellt? 
18.​Zustimmung der Länder? 
19.​Rechtsschutzbeauftragter 
20.​Art 7 B-VG soll aufgehoben werden 
21.​Der BP wird nach der Sperrstunde in einem Lokal angetroffen, was kann ihm 

passieren 
a.​ alle Kompetenzen der Bundesversammlung  

i.​ Warum genau kann diese ihn verantwortlich machen? 
22.​Ein Grundsatzgesetz mit einer Frist von 4 Monaten wird ohne die 

Zustimmung des BR erlassen & kundgemacht, was passiert? 
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23.​Es wird ein BG erlassen, das besagt, dass alle Studierende, die ein Plagiat in 
ihrer Abschlussarbeit hatten von der Universität ausgeschlossen werden. Wo 
ist das Problem? 

24.​Es soll eine Hausdurchsuchung eines Landtagsabgeordneten durchsucht 
werden. Braucht es da eine Genehmigung des Landtags? 
a.​ Auslegung des Wortlauts in Art 57 B-VG?= 

25.​Weisungsgebundenheit der Organe der Gerichtsbarkeit 
a.​ Was ist Justizverwaltung 
b.​ Wie ist das bei Schöff:innen und Geschworenen?  
c.​ Wovon kann ich ableiten, dass Schöf:innen und Geschworene nicht 

weisungsgebunden sind, wenn das nicht ausdrücklich da steht? 
26.​Wo könnte man finden, dass sich auch Gerichtsbarkeit an die Gesetze halten 

muss 
27.​Männer sollen frei auswählen dürfen, ob die Wehrdienst oder Zivildienst 

machen, geht das? 
a.​ Was für ein Vorbehalt ist Art 4 EMRK? 
b.​ Könnte man die EMRK einfach ändern, wenn wir das nicht mehr so haben 

wollen? 
 

2024 
28.​Suspensives Veto 

a.​ absolutes Veto 
b.​ Zustimmung 

29.​Bezeichnungspflicht von Wirkungsbereichen in der Selbstverwaltung 
(konstitutiven Charakter) 

30.​Gliedstaatsverträge (Art 15a) und die Stellung des VfGH im Bezug zu ihnen (Art 
138a) 

31.​Können in Länderverfassungen Kompetenzdeckungsklauseln sein? 
32.​Soziales Jahr für Alle - möglich? 
33.​Gibt es gesetzesänderende Verordnungen? 
34.​Was ist die Auftragsverwaltung?  

a.​ Was sagt der Art 104 B-VG? 
b.​ Was ist die Privatwirtschaftsverwaltung? 

35.​Was sind Drittstaatsverträge?  
a.​ Wie sind sie rechtlich zu qualifizieren? 
b.​ Werden Subjekte von diesen Verträgen betroffen?  
c.​ Art 138a B-VG? 
d.​ Wie können diese Verträge durchgesetzt werden?  
e.​ Warum sind vermögensrechtliche Ansprüche von der Durchsetzung vor 

dem VfGH ausgenommen? 
36.​Gibt es Verfassungsgesetze, die schwerer zu erzeugen sind als normale 

gesamtändernde BVG?  
a.​ Was ist überhaupt ein gesamtänderndes BVG?  

i.​ Wo geregelt? 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Bettina Perthold – FV Jus​​ ​ ​ ​ ​ ​    3 



 

37.​1. Ist es zulässig, ein BG einer Volksabstimmung zu unterziehen und was sind 
die Folgen? 
a.​ Entscheidet der BPräs alleine, ob eine obligatorische Volksabstimmung 

durchgeführt wird? 
38.​Kann in der Landesregierung ein monokratisches System eingeführt werden? 

Welche 2 Möglichkeiten?  
a.​ Als was ist die GO der Landesregierung zu qualifizieren?  
b.​ Was ist eine gesetzesvertretende Verordnung? 

39.​Wieso könnte die BM Gewessler überhaupt an eine Stellungnahme der 
Länder gebunden sein? 
a.​ Was könnte man verfassungsrechtlich gegen Gewessler unternehmen? 

40.​ Erklären Sie das System der Bundesverwaltung!  
a.​ Was regelt das III. Hauptstück des B-VG? 

i.​ Welche Organe sind dort geregelt?  
b.​ Enthält die Verfassung auch noch andere Bestimmungen über die 

Bundesverwaltung?  
c.​ Wie sind Bundesbehörden eingerichtet?  
d.​ Was ist in Art 102 Abs 2 B-VG geregelt? 
e.​ Wer richtet sich wie Bundesbehörden ein?  
f.​ Wo wird geregelt, wer ein BG vollzieht?  
g.​ Wer kann iRd mittelbaren Bundesverwaltung zuständig gemacht werden? 

41.​Im Hinblick auf die UN-Kinderrechtskonvention wurde ein BVG über die 
Rechte von Kindern erlassen, das den Begriff „Kinder“ allerdings nicht 
definiert. Wie geht man damit um? 
a.​ Wie kann man den Begriff auslegen?  
b.​ Welche Art von Interpretation wird angewendet, wenn man das ABGB zur 

Auslegung heranzieht?  
i.​ Welches Problem könnte sich daraus ergeben?  

c.​ Wo könnte man zuerst nachschauen, welche Definition der Gesetzgeber 
mit „Kindern" gemeint hat? 

42.​Es gibt eine GO der Volksanwaltschaft. Wer erlässt diese und was ist ihre 
Rechtsnatur? 

43.​Was sind die Rechtsfolgen der Untätigkeit des Bundesrates? Was passiert bei 
Untätigkeit wenn der Bundesrat zustimmen muss? 
a.​  Wann hat er kein Mitwirkungsrecht? 

44.​ Was unterscheidet die Ermächtigung „aufgrund der Gesetze“ zu handeln 
von der Ermächtigung „im Rahmen der Gesetze“? 

45.​Der VfGH wird durch ein einfaches BG aufgelöst. Was sind die Folgen? 
a.​ Welche Gewalten kontrolliert die Gerichtsbarkeit?  
b.​ Inwiefern ist die Gesetzesprüfung Ausdruck des demokratischen 

Grundprinzips?  
c.​ Wer würde so ein BG dann aufheben?  
d.​ Woraus ergibt sich das Fehlerkalkül? 

46.​Welche Funktion hat der Art 149 Abs 1 B-VG?  
a.​ Warum war es überhaupt notwendig, das StGG dort zu erwähnen? 
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b.​ Woher wissen wir welche Grundprinzipien es gibt? 
47.​Im Sommer 2017 werden im NR schnell einige Gesetzesänderungen 

beschlossen. Dabei ist es versehentlich passiert, dass eine Gesetzesänderung 
zwar beantragt wurde, aber nicht abgestimmt wurde. Sie wurde dennoch im 
BGBl kundgemacht. Was bedeutet das?  
a.​ Wie kann das saniert werden? 

48.​ Können Verordnungen Gesetze derogieren?  
a.​ Gibt es das Notverordnungsrecht auch auf Landesebene?  
b.​ Wie ist das, wenn eine Verordnung ein Gesetz inhaltlich derogiert und in 

Kraft tritt? 
49.​In welcher Form kann die Funktionsperiode des Bundespräsidenten 

verlängert werden? Wann würde das demokratische Grundprinzip geändert?  
a.​ Was bedeutet das republikanische Grundprinzip insb iZm einer 

Verlängerung der Amtszeit des Bundespräsidenten? 
b.​ Was würde es bedeuten, wenn ich die Periode alle zwei Jahre um zwei 

Jahre verlängere? 
50.​Haben alle Verordnungen eine verfassungsrechtliche Grundlage? Welche 

Beispiele gibt es für gesetzesändernde, -ergänzende und -vertretende 
Verordnungen? 

51.​Es gibt im AsylG eine Regelung, dass ein Asylwerber in bestimmten Fällen von 
einer Person desselben Geschlechts vernommen werden muss. Wird bei 
einem Zuwiderhandeln gegen diese Bestimmung ein verfassungsmäßig 
gewährleistetes Recht verletzt? 

52.​Wer ist für die Regelung verwaltungsverfahrensrechtlicher Vorschriften 
zuständig? 

 

 
2023 
1.​ Ist es zulässig, wenn in der NÖ Bauordnung verfahrensrechtliche 

Bestimmungen getroffen werden? (hatte mit der Kompetenzverteilung zu 
tun bzw Bedarfsgesetzgebung d. Bundes und wann Länder davon abweichen 
dürfen) 

2.​ Inwiefern sind die Bundesregierung und die Landesregierungen 
demokratisch legitimiert (also über die Direktwahlen des NR bzw. der LT und 
über die politische/rechtliche Verantwortlichkeit) 

3.​ Was machen Sie, wenn Sie die Seminararbeit und den Approbationsantrag 
beim SSC einreichen und die Uni reagiert nicht darauf? (Sie wollte hinaus auf 
den Rechtsschutz und ob man gegen so ein Verhalten der Uni überhaupt eine 
Säumnisbeschwerde hätte, was dann verneint wurde, weil die Uni hier nicht 
hoheitlich handelt) 

4.​ unterschied zwischen Hoheitliches handeln privatwirtschaftsverwaltung und 
schlichte Hoheitsverwaltung 

5.​ Ging dann in richtung AHG und deren verfassungsrechtliche grundlage 
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6.​ art 9 abs 1 b-vg erklären und welche Probleme stellen sich mit dem artikel ( 
dass man nicht weiß ob das verfassungsrang hat oder ein einfaches 
bundesgesetz) 

7.​ weg wenn ein bundesgesetz von nur 4 Nationalratsabgeordnete eingebracht 
wird und dann auch so beschlossen wird 

8.​ da ist sie bei mir stark bei den Kompetenzen des bundespräsidenten - 
formelles materielles prüfung hängen gebliebenw 

9.​ Können Landesverfassungsgesetze Kompetenzdeckungsklauseln enthalten? 
10.​ Was halten Sie davon, dass die Amtsverschwiegenheit abgeschaffen    werden 

soll? 
11.​ Wie ist der VfGH aufgebaut? 
12.​Was sind Flexibilisierungsklauseln? 
13.​Was versteht man unter schlichter Hoheitsverwaltung und welche Probleme 

stellt diese dar? 
14.​ 
15.​Mit Landesgesetzt sollen zwei Gemeinden vereinigt werden. Eine geht unter 

und nimmt die andere auf. Kann die untergehende Gemeinde einen 
Individualantrag stellen? 

16.​Was bedeutet die Ermächtigung auf Grund und im Rahmen der Gesetze zu 
handeln? 

17.​  Volksbegehren „Nehammer muss weg“: was bedeutet das 
verfassungsrechtlich? 

18.​Kennen Sie eine Bestimmung des VfGH, die die Wirkung einer authentischen 
Interpretation hat? 

19.​Was sind Querschnittsmaterien und wie kann man die Zuständigkeiten 
herausfinden? 

20.​ Was versteht man unter Weisungsbindung in der ordentlichen 
Gerichtsbarkeit? 

21.​Darf die Volkanwaltschaft Gemeinden überprüfen? 
22.​Der Landesgesetzgeber möchte Theater- und Kinowesen regeln. Was darf er 

diesbezüglich regeln? 
23.​Welche Grundsätze normiert die Verfassung für das Verwaltungshandeln? 
24.​Was bedeuten die Begriffe Grund-, Menschen- und Bürgerrechte? 
25.​Das Forstgesetz erhält eine Regelung, dass Tirol und Vorarlberg bestimmte 

Dinge 
26.​eigeständig regeln kann. Was bedeutet das verfassungsrechtlich? 
27.​ Was sind selbständige Verordnungen? 
28.​Welche Grundrechtsarten gibt es? 
29.​Darf man ein Foto vom Wahlzettel der Nationalratswahl im Internet posten? 
30.​ Was wissen Sie zur verfassungsrechtliche Sonderstellung von Wien? 
31.​  Was sind Schranken-Schranken? 
32.​ Was versteht man unter der Eigentumsfreiheit? 
33.​Widerspricht die Maskenpflicht dem passiven Wahlrecht für den Nationalrat? 
34.​Verstärkung der Polizei durch Sicherheitsfirmen mit polizeilichen Rechten: ist 

dasmöglich? 
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35.​ Handelt es sich GeschäftsordnungsG des Nationalrates um Verfassungsrecht? 
36.​Gibt es ein Ministerialsystem auf Landesebene? 
37.​Was versteht man unter der Geschlossenheit des Rechtsquellensystems? 
38.​Bei einer Gesetzesnovelle, hat der BR beschlossen einen Einspruch zu 

erheben? 
39.​Was versteht man darunter, dass der Bundespräsident die Ermächtnis hat, 
40.​ Gesetzgebungsorgane aufzuheben? 
41.​Asylgesetz: in bestimmten Verfahren ist der Asylwerber von einem Organ des 

gleichen Geschlechts verhört wird. Welches Grundrecht wird bei der 
Nichteinhaltung berührt? 

42.​Wie Unterscheiden sich suspensives und absolutes Veto? 
43.​In der GewO ist normiert, dass in bestimmten Fällen der Bundesminister von 

Bescheiden zuständig ist. Dieses Recht soll auf alle Fälle ausgeweitet werden – 
alle Bescheide sind vom Bundesminister zu erlassen. Gibt es 
verfassungsrechtliche Bedenken? 

44.​ Auf welcher Basis kann der Staat Selbstversuche verbieten? 
45.​Was wissen Sie zur Entlassung und Enthebung von Bundesministern? 
46.​Was ist ein Erfüllungsvorbehalt? 
47.​BR verhindert Novelle des Ökostromgesetz. Warum kann er das und was kann 

man 
48.​ dagegen tun? 

 

2022 
 

1.​ Gesetzgebungsverfahren (Veto 
2.​ Weisungsgebundenheit bei Organen der Gerichtsbarkeit 
3.​ Impfpflicht Einführung (GR) 
4.​ Impfpflicht Gesetz (wer hat Kompetenz) 
5.​ Zusammenhang Kompetenz VfGH Gesetzesprüfung und abstrakter 
6.​ Normenkontrolle. Unter welchen Hintergrund ist sie zu sehen 
7.​ Kennzeichnungspflichtig von Wirkungsbereichen in der Selbstverwaltung 
8.​ Können Sie mir sagen, ob Landtage Abgeorndte Ausübung Berufes ag BV 
9.​ Aufträge oder Weisungen befolgen müssen 
10.​Informationsfreiheitsgesetz Amtsverschwiegenheit eingeschränkt oder 

beseitigen werden 
11.​ Geschäftsordnungsgesetz NR. Gesetz einordnen Stufenbaumodell im 
12.​Verhältnis einfaches Bundesgesetz 
13.​ Impfpflicht 
14.​Fremdenrechtspaket 2018 Abänderungsantrag nicht abgestimmt. 

Protokolliert wurde dass abgestimmt wurde. Gegengezeichnet und 
kundgemacht. Welche 

15.​Konsequenz hat der Fehler 
16.​demokratische Legitimation der BReg und LReg 
17.​alle VO eine verfassungsrechtliche Grundlage haben? 
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18.​2021 
19.​wie ist es möglich das die Opposition die Mehrheit im Bundesrat hat? -> 
20.​Partialerneuerung des Bundesrats 
21.​  Was ist die formalgesetzliche Delegation? 
22.​Welche grundrechtliche Gewährleistungspflichten unterscheidet man? 
23.​demokratische Legitimation von BReg und LReg 
24.​Grundsatz der Geschlossenheit des Rechtsquellensystems 
25.​Art 18 Abs 2 soll aufgehoben werden - geht das? 
26.​BG soll einer Volksabstimmung unterzogen werden - zulässig und welche 
27.​Konsequenzen ? 
28.​Ministerialsystem bei der LReg 
29.​Maskenpflicht im Parlament - welche Konsequenzen ? 
30.​Kausalgerichtsbarkeit suspensives Veto - absolutes Veto – Zustimmung 
31.​Umfang der prüfungskompetenz des BPräs bei Gesetzgebung 
32.​Rücktritt von Anschober 
33.​können Covid Maßnahmen durch Bundesgesetze auf bestimmte 

Bundesländer 
34.​beschränkt werden? 
35.​Angenommen Covid Maßnahmen durch Bundesgesetz auf bestimmte 
36.​Bundesländer 
37.​beschränkt werden. Verfassungsrechtliches Problem? Wo? 
38.​Allgemein anerkannte Regeln Völkerrecht 
39.​Grundrechtsschranken 
40.​ Gesetzgebungsverfahren: absolutes Veto, suspensives Veto, Zustimmung 
41.​Mitwirkung Bundesorgane der Vollziehung in GG (kann BP bei GG 

mitwirken?) 
42.​Was können sie mir zu Geschlossenheit Rechtsquellensystem sagen. 
43.​Verbindung; Fehlerkalkül. 
44.​ Geschäftsordnung NR und BR 
45.​Weisungsfreiheit, Autonomie und Selbstverwaltung 
46.​Gesetzesvorbehalten EMRK. Gibt es? Wie aufgebaut, strukturiert? 
47.​Welche Regelungen der Verfassung setzt in Freiheitssicherung um? 
48.​ Gesetzgebung des Bundes. 
49.​Was brauchen sie, um festzustellen, wie viele Mitglieder BReg hat 
50.​Briefgeheimnisses. Briefverkehr. Was können sie dazu sagen 
51.​GO NR nach Stufenbaumodellen Einordnen im Verhältnis einfaches 
52.​Bundesgestz zB Unigesetz 
53.​UNI Gesetz enthält Regelung Erlass Studienbeitrag. Aus folgenden 

Gründenerlassen. Wenn Uni weitere Gründe erlassen darf. Welche Art von 
Rechtsnorm handelt es sich dann 

54.​ Grundrechtskategorien 
 

2019 
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1.​ Was ist die LReg und wie wird sie bestellt? 
2.​ Darf die Volksanwaltschaft Gemeinden überprüfen? 
3.​ Kann der Gemeinderat ein Alkoholverbot für öffentliche Plätze erlassen? 
4.​ Ein Gesetz verbietet das Fangen von Nachtigallen – ist das für andere Vögel 

gemein? 
5.​ Der Bundesrat soll ersatzlos aufgehoben werden – ist das möglich & falls ja, 

kann man ihn dann wieder einführen? 
6.​ Was wissen sie zur Privatwirtschaftsverwaltung? 
7.​ Abgrenzung zwischen schlichter Hoheitsverwaltung & privatwirtschaftlichem 

Handeln? 
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